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Neueſte Ereigniſſe
Der deutſche Kronprinz weilte am Dienstag beim ſächſiſchen Königs

paare

Der Prinz von Wales hat am Dienstag Berlin wieder verlaſſen um
ſich nach Neuſtrelitz zu begeben und dann nach Köln weiterzureiſen

Jn China ſucht man durch eine Lotterie pekuniär auf die Beine zu
kommen

Weiteres zu der Dynamit Exploſion in Newyork

Schut Verordunngen für die Gehilfen und Lehrlinge

in Gaſt und Schankwirthſchaften

Halle 29 Januar
Jm Reichsanzeiger iſt nunmehr die ſeit längerer Zeit angekündigte

Bundesrathsverordnung über die Beſchäftigung von Gehilfen und Lehr
lingen in Gaſt und Schankwirthſchaften veröffentlicht worden Dieſe
Verordnung tritt mit dem 1 April in Kraft Wir heben daraus folgende

wichtige Beſtimmungen hervor
Jn Gaſt und in Schankwirthſchaften iſt jedem Gehilfen und Lehrling

über ſechzehn Jahre für die Woche ſiebenmal eine ununterbrochene Ruhe
zeit von mindeſtens acht Stunden zu gewähren Der Beginn der erſten
Ruhezeit darf in die vorhergehende das Ende der ſiebenten Ruhezeit in
die nachfolgende Woche fallen Für Gehülfen und Lehrlinge unter
ſechzehn Jahren muß die Ruhezeit mindeſtens neun Stunden betragen
Durch Polizeiverordnungen der zum Erlaſſe ſolcher Verordnungen be
rechtigten Behörden kann dieſe verlängerte Ruhezeit auch für Gehilfen und

Lehrlinge über ſechzehn Jahre vorgeſchrieben werden Die höhere Ver
waltiungsbehörde iſt befugt in Bade und anderen Knrorten die Ruhezeit
für Gehilfen und Lehrlinge über ſechzehn Jahre in Gaſtwirthſchaften
während der Saiſon jedoch nicht über eine Dauer von drei Monaten
bis auf ſieben Stunden herabzuſetzen Neben dieſer Ruhezeit müſſen
täglich abgeſehen von den Mahlzeiten Ruhepauſen in der Geſammtheit
von mindeſtens zwei Stunden gewährt werden

Der Zeitraum zwiſchen zwei Ruhezeiten welcher auch die Arbeitsbereit
ſchaft und die Ruhepauſen umfaß darf für Gehilfen über 16 Jahren
höchſtens 16 Stunden für Gehilfen unter 16 Jahren höchſtens 15 Stunden
und in Bade und anderen Kurorten höchſtens 17 Stunden betragen
Eine Verlängerung dieſer Zeiträume iſt für den Betrieb bis zu ſechzig
Mal im Jahre zuläſſig Dabei kommt jeder Fall in Anrechnung wo auch
nur für einen Gehilfen oder Lehrling dieſe Verlängerung ſtattgefunden
hat Auch in dieſen Fällen muß für die Woche eine Unterbrechung durch
ſieben Ruhezeiten von der vorgeſchriebenen Dauer ſtattfinden An Stelle
einer der ununterbrochenen Ruhezeiten iſt den Gehilfen und Lehrlingen
mindeſtens in jeder dritten Woche einmal eine ununterbrochene Ruhezeit
von mindeſtens 24 Stunden zu gewähren Jn Gemeinden welche nach
der jeweilig letzten Volkszählung mehr als 20000 Einwohner haben iſt
dieſe Ruhezeit mindeſtens in jeder zweiten Woche zu gewähren

Wötrenlliche Grakisbeilagen
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In denjenigen Wochen in welchen hiernach eine vierundzwanzigſtündige
Ruhezeit nicht gewährt zu werden braucht iſt außer der ununterbrochenen

Ruhezeit von der vorgeſchriebenen Dauer mindeſtens einmal eine weitere
ununterbrochene Ruhezeit von mindeſtens ſechs Stunden zu gewähren
welche in der Zeit zwiſchen acht Uhr Morgens und zehn Uhr Abends
liegen muß Die Arbeitgeber ſind verpflichtet ein Verzeichniß anzulegen
welches die Namen der einzelnen Gehilfen und Lehrlinge enthalten muß
Jn das Verzeichniß iſt für jeden einzelnen Gehilfen und Lehrling einzu
tragen wann und für welche Dauer eine Ruhezeit von mindeſtens
24 Stunden gewährt worden iſt Jn ein weiteres Verzeichniß iſt einzu
tragen wann Ueberarbeit im Betriebe während des Kalenderjahres ſtatt
gefunden hat Gehülfen und Lehrlinge unter ſechzehn Jahren dürfen in der
Zeit von 10 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens nicht beſchäftigt werden Außerdem

dürfen Gehilfen und Lehrlinge weiblichen Geſchlechts zwiſchen ſechzehn und acht

zehn Jahren welche nicht zur Familie des Arbeitgebers gehören während dieſer

Zeit nicht zur Bedienung der Gäſte verwendet werden Von dieſem Ver
bote ſind diejenigen Perſonen ausgenommen welche bei der Verkündigung

dieſer Beſtimmungen Kellnerinnen ſind Als Gehilfen und Lehrlinge im
Sinne dieſer Beſtimmungen gelten ſolche Perſonen männlichen und weib
lichen Geſchlechts welche im Betriebe der Gaſt und der Schankwirth
ſchaften als Oberkellner Kellner oder Kellnerlehrlinge als Köche oder Koch
lehrlinge am Büffet oder mit dem Fertigmachen kalter Speiſen beſchäftigt
werden Anusgenommen ſind jedoch Perſonen welche hauptſächlich in
einem mit der Gaſt oder der Schankwirthſchaft verbundenen kaufmänniſchen
oder ſonſtigen gewerblichen Betriebe beſchäftigt werden ſofern ihre tägliche
Arbeitszeit in dieſem Betrieb anderweiten reichsrechtlichen Vorſchriften unter

liegt Bis zum 31 December 1902 iſt Ueberarbeit höchſtens fünfund
vierzig Mal zuläſſig

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 Januar Hofnachrichten Nach der geſtrigen
Tafel im Weißen Saal verweilte der Kaiſer mit den geladenen fürſt
lichen Gäſten noch in der Heinrichshalle Heute Vormittag empfing der
Monarch den Maler Rocholl Düſſeldorf zur Borlage von Skizzen aus
China demnächſt in Audienz den Conte de Cuverville und danach den
zum kontmandierenden General des 14 Armeecorps ernannten General
der Jnfanterie v Bock und Polach

Der deutſche Krouprinz iſt am Dienstag Nachmittag 4 Uhr
in Dresden eingetroffen und am Bahnhofe von dem Prinzen Georg be
grüßt worden Ferner waren anweſend der preußiſche Geſandte und die
Spitzen der Behörden Nach dem Abſchreiten der vom Grenadier Regt
Nr 101 geſtellten Ehrenkompagnie fuhr der Kronprinz mit dem Prinzen
Georg nach dem Reſidenzſchloſſe wo er vom König und der Königin
begrüßt wurde Auf der Fahrt wurde er vom Publikum lebhaft begrüßt

Der Prinz von Wales hat Dienstag Vormittag Berlin ver
laſſen und ſich vom Stettiner Bahnhof nach Neuſtrelitz begeben um
dem großherzoglichen Hofe einen Beſuch abzuſtatten Der Kaiſer in der
Uniform ſeines engliſchen Regiments und Prinz Heinrich in engliſcher
Admirals Uniform gaben dem Prinzen von Wales der preußiſche Garde
Dragoner Uniform trug das Geleit zum Bahnhof wo auch der groß
britanniſche Botſchafter Sir Franc Lascelles mit ſeinem ganzen Perſonal
und die Herren vom Ehrendienſt anweſend waren Die Verabſchiedung
des Prinzen von Wales vom Kaiſer und vom Prinzen Heinrich erfolgte
durch mehrmalige Umarmung und Küſſen nachdem noch eine eifrige
Unterhaltung bis zur Abfahrt ſtattgefunden hatte Der Prinz von Wales
kehrte Abends zwar wieder zurück fuhr aber gleich auf der Verbindungs
bahn über Potsdam nach Köln weiter
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Der zum kommandierenden General des Gardekorps
ernannte Generalleutnant v Keſſel bisher Kommandeur der
1 Garde Jnfanterie Diviſion wurde am 11 Oktober 1865 zum Leutnant
im 1 Garde Regiment ernannt und 1868 zur Kriegsakademie kommandiert
die er auch nach dem Kriege gegen Frankreich beſuchte 1872 wurde er
zum Oberleutnant 1878 zum Hauptmann befördert Jm März 1888

General von Kefſſel
der neue Commandeur des Gardecorps

wurde er zum perſönlichen Adjutanten des damaligen Kronprinzen er
nannt rückte in dieſer Stellung 1885 zum Major auf und wurde nach
der Thronbeſteigung Kaiſer Friedrichs deſſen Flügeladiutant Jm Juni
1888 ernannte ihn Kaiſer Wilhelm II zu ſeinem dienſtthuenden Flügel
adjutanten und im Juli deſſelben Jahres zum Mitglied der General
Ordenskommiſſion ſowie 1891 zum Kommandeur der Schloßgarde
Kompagnie Er rückte 1889 zum Oberſtleutnant 1891 zum Oberſt auf
und erhielt im Februar 1893 das Kommando des 1 Garde Regiments
z F Jm März 1896 zum Generalmajor und General à la suite be
fördert wurde er im Januar 1897 zum Kommandeur der 1 Garde
Jnfanterie Brigade und zum Kommandanten von Potsdam und im
März 1899 unter Beförderung zum Generalleutnant und Ernennung zum
Generaladjntanten zum Kommandeur der 2 r
ernannt Januar 1900 erfolgte ſeine Verſetzung in gleicher Eigenſchaft
zur 1 GardeJnfanterie Diviſion

Die Verſetzung des kommandierenden Generals des
Gardekorps v Bock und Polach zum kommandierenden General
des 14 Armeekorps nach Karlsruhe iſt als ganz beſonderer Akt des
Vertrauens das der Kaiſer zu dieſem General hat zu betrachten Der
Kaiſer legte darauf Gewicht gerade an die Spitze dieſes Armeekorps
deſſen Bezirk außer Baden auch das Oberelſaß bildet einen General zu
ſtellen der ſeiner ganzen Perſönlichkeit nach dazu geeignet erſcheint ſich
mit den Badenſern und Elſaß Lothringern auf guten Fuß zu ſtellen
Deshalb erfolgte auch die Verſetzung des Generals v Bock und Polach
unter gleichzeitiger Verleihung des Schwarzen Adler Ordens

Das Küraſſier Regiment Graf Geßler, Rheiniſches Nr 8
in Deutz welches dem Prinzen von Wales vom Kaiſer verliehen
worden hatte den Großherzog Karl Alexander von Sachſen Weimar von
1820 bis zu deſſen im vorigen Jahre erfolgten Tode zum Chef gehabt
Das Regiment wurde im März 1815 in der Gegend von Holberſtadt ge
bildet und nachdem es in Frankreich ruhmreich gefochten 1817 nach
Erfurt verlegt und dort 1819 in ein Küraſſier Regiment umgewandelt
Erfurt blieb mit einer Unterbrechung von 1830 32 die Garniſon des

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wenn ſie ſchuldlos iſt wenn mein Verdacht ſich als hin

fällig erweiſt dann oh dann wäre mir keine Buße zu
hart die ich mir auferlegen könnte um ihr Genugthuung zu
geben und dann könnte ſie mir ja überhaupt niemals
verzeihen

Doch ſie wird Dir verzeihen wenn Du ſie nur auf
die rechte Art darum bitteſt Jetzt aber haſt Du vor allem
dafür zu ſorgen daß ſie nicht ohne zwingende Noth beläſtigt
werde Jſt die Anzeige wie Du ſagſt unvermeidlich und
ich ſelbſt würde Dir ſogar dazu rathen ſie zu erſtatten ſo
wird Elfriede gewiß bereit ſein jede Auskunft zu geben die
man von ihr verlangt Denn ich bin ſicher daß ſie dabei für
ſich ſelbſt nicht das Mindeſte zu fürchten hat Aber es darf
nicht dem erſten beſten vielleicht brutalen Polizeibeamten über
laſſen bleiben ſie ins Verhör zu nehmen ſo lange ſie ſich noch
in dieſem Zuſtand hochgradiger Erregung und Niedergeſchlagen
heit befindet Du wirſt alſo der Behörde von ihrem gegen
wärtigen Aufenthalt nicht früher Mittheilung machen als bis
ich meine Einwilligung dazu gegeben habe Erſt wenn ich mit
ihr geſprochen und die Ueberzeugung gewonnen habe daß es
ohne Schaden für ihre Geſundheit geſchehen kaun werde ich
ihrer Vernehmung zuſtimmen

Aber man wirrd ſie vielleicht ſuchen Tante Wie die Dinge
einmal liegen hat doch gerade ihre Ausſage leider ein ganz
beſonderes Gewicht

Sollte man hierher kommen ſie zu ſuchen ſo werde ich
jedenfalls Sorge tragen daß man ſie nicht findet Und Deine
Pflicht iſt nicht ſo grauſam daß ſie Dich zwänge mich und
ſie zu verrathen Wenn Dir an Elfriedens Verzeihung ge
legen iſt und es ſcheint ja fügte ſie mit einem feinen
Lächeln hinzu als ob ſie einigen Werth für Dich hätte

ſo zeige Dich wenigſtens von nun an etwas ritterlicher als
Du es bisher dem armen Kinde gegenüber geweſen biſt

Und wenn Du Dich dennoch in ihr getäuſcht hätteſt
wenn die Unterſuchung ein anderes Ergebniß hätte als Du
vermutheſt würdeſt Du Dich dann nicht ernſtlichen Ungelegen
heiten ausſetzen indem Du Elfriede jetzt gewiſſermaßen bei Dir
verborgen hältſt

Jch bin bereit die Folgen auf mich zu nehmen Denn
die Strafe die mich treffen könnte käme ohnehin nicht in Be
tracht neben dem Schmerz den die grauſame Enttäuſchung mir
bereiten würde Aber ich hege nach dieſer Richtung hin nicht
die geringſten Beſorgniſſe Mein Glaube an einen Menſchen
den ich einmal lieb gewonnen läßt ſich nicht ſo leicht erſchüttern
wie der Deine

Erik Warthmüller beugte ſich auf ihre Hand hinab und
führte ſie voll ehrerbietiger Zärtlichkeit an ſeine Lippen

Jch füge mich Deinem Willen ſagte er obwohl eine
Stimme in meinem Gewiſſen mir zuraunen will daß ich nicht
recht daran thue Und es wird die glückſeligſte Stunde meines
Lebens ſein wenn ich Dir reumüthig bekennen darf daß Du
in Deinem hochherzigen Vertrauen klüger warſt als ich in
meinen tauſendfach überlegten und erwogenen Zweifeln

Schwere Stunden
Kein Schlummer hatte ſich in dieſer Nacht lindernd auf

Paula s heiße Lider geſenkt kein dämmernder Halbſchlaf hatte
ſie auch nur für wenige Minuten wohlthätig vergeſſen laſſen
was ſie erlebt Und je länger ſie in der tiefen Stille der er
barmungslos langen Nachtſtunden über die Einzelheiten ihrer
Begegnung mit Walther nachdachte je deutlicher ſie ſich jedes
ſeiner grauſamen Worte und jede ihrer zuletzt von der
Wallung trotzigen Zornes eingegebenen Erwiderungen ins
Gedächtniß zurückrief deſto mehr wollte es ihr zur Gewißheit
werden daß ſich irgend ein furchtbares Mißverſiändniß zwiſchen
den geliebten Mann und ſie geſchoben haben müſſe

Geldſendung verletzt worden ſein mochten wie heftig er ihr
auch zürnen mochte weil ſie ſeiner Mutter und ihm das ſchimpf
liche Gewerbe der Frau Matraſch verſchwiegen als eine Ver
worfene und Verlorene hätte er ſie darum doch noch immer
nicht behandeln dürfen und der Ausdruck des Entſetzens in
ſeinen Mienen wie in ſeinen Worten war damit nicht hinläng
lich erklärt

Freilich er hatte ja geſehen daß ihr Begleiter ſie umarmt
und ſie zu küſſen verſucht hatte Und wenn ſie auch den Un
verſchämten ſo kraftvoll von ſich geſtoßen hatte daß er faſt zu
Boden getaumelt wäre wenn ſie ihm auch eine Drohung
zugerufen hatte durch die er zu ſchleunigſtem Rückzug veran
laßt worden war ſo konnte doch Walther der ſie ja allem
Anſchein nach ſeit dem Verlaſſen des Theaters beobachtet hatte
ſchon in dem Umſtande daß ſie die Begleitung jenes Menſchen
geduldet eine Unſchicklichkeit erblickt haben die ihn mit Ver
achtung gegen ſie erfüllte

Und den Stempel der Verachtung hatte ihrer Meinung
nach beinahe jede ſeiner Aeußerungen getragen Wie man in
großmüthigem Mitleid eine arme Sünderin aus dem Sumpf
der Schande emporzieht ſo hatte er ihr um der Erinnerungen
vergangener Zeiten willen ſeine rettende Hand geboten Und
noch jetzt fühlte ſie das heiße Brennen der Scham auf ihren
Wangen wenn ſie daran dachte mit welcher Entſchiedenheit er
den Gedanken ſie für ſich zu retten gleich etwas ganz Un
möglichem weit von ſich gewieſen hatte Solche Verachtung
aber hatte ſie nicht verdient und ſie war auch nicht im Stande
ſie zu ertragen Schweigend würde ſie es geduldet haben
wenn er nur im Groll von ihr geſchieden wäre
die Vorſtellung aber daß er ihrer hinfort als einer
Unwürdigen und Verworfenen gedenken würde ging über
ihre Kraft Nicht um ſeine Liebe zurück zu gewinnen oder
um eine Hoſfunng die ſie ſelbſt ja längſt begraben zu neuem
Leben zu erwecken mußte ſie ihn noch einmal ſehen und ſprechen
ſondern einzig um eine Erklärung ſeines geſtrigen Benehmens

Wie tief auch ſein Stolz und ſein Zartgefühl durch jene von ihm zu erhalten und um ihm zu ſagen daß er keinen
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Mittag der Kaſſe entnehmen Es findet nur dieſes eine Gaſiſpiel derMademoiſelle ded Era ſtatt i

Seite 2 Donnerstag Gen er alle und den Saalkreis 80 Jannar Nr 25Regiments bis 1848 dann focht es vor Raſtatt und rückte 1850 in die den engliſchen Tru t 25 tiſcheppenabtheilungen gemeldet daß 31 Buren gefallen o Froſe i Anh 28 Januar Verſchüttet Auf den Anhaltiſchenyigen Quartiere in Deutz ein 1866 nahm es an der Schlacht bei 20 verwundet und 822 gefangen Tones ſind währenv d ſich iſt c hre ein u en vorgekommen Se r ſchloſſ
öniggrät 1870 an den Kämpfen um Metz und im Norden Frankreichs ergeben haben Jm Nordoſten Kapkolonie hat ſich der Feind der mann Chr Mücke wurde durch nachrutſchende Erdmaſſen verſchüttet und Papie

9 mit Auszeichnung theil Man rechnet in Köln damit daß der neue Chef artig vermindert daß General French einen Theil ſeiner Truppen von blieb auf der Stelle todt Mittm
r r von Wales ſich auf ſeiner Rückreiſe nach England in Köln dort zurückgezogen hat Jm Weſten der Kolonie näherten ſich die Vor o Ballenſtedt 28 Januar Zwei Kinder überfahren Auf ſtellen
rn Offizierkorps des Regiments vorſtellen laſſen und das Regiment bereitungen zum Vormarſche der Beendigung aber in Folge der greken der Grabenſtraße wurden vorgeſtern Vormittag durch einen wagen fabrik

4 ſelbſt beſichtigen wird Entfernungen müſſe das Vorrücken ſehr langſam vor ſich gehen Die zwei Kinder des Arbeiters K überfahren und an den Händen erheblich bei A
Der Marine hat der Kaiſer ſeine Yacht Meteor zum Geſchenk Blockhausünie von Frankfort oſtwärts werde Morgens in der Nähe verletzt ſodaß ärztliche Hülfe in Anſpruch genommen werden mußte Arbeit

gemacht Jn dem diesbezüglichen Telegramm an den Admiral v Köſter von Vrede mit derjenigen die vom Bothapaß hergeführt wird o all W Tödtlicher Unfall Leichen der O
4 ſpricht der Monarch den Wunſch aus daß Meteor welche fortan den zuſammentreffen Die deornets vom Kommando Bodes beri fund Ein bedauerlicher Unfall hat ſich hierſelbſt in einem Hauſe dez den

Namen Orion führen ſoll allen Denen welche ſich im Intereſſe des darüber ob ſie ſich ergeben wollten es erhob ſich ein Streit und die Be Güſtenerweges ereignet Dort wohnte im Logis der Arbeiter Alfred Pot iſt
Segelſports einſchiffen ein Kleinod ſein möge das ſie hüten und pflegen J rathung wurde abgebrochen worauf ſich die Feldeornets Bodes und drei I ſchold aus Buckau welcher wegen Arbeitsloſigkeit nach hier gekommen fabrik
und daß die acht den Offizieren ſoviel Stolz und Freude einbringe wie andere ergaben Die Meldung über die Einnahme eines Lagers bei war und auf einer chem Fabrik Arbeit gefunden hatte während ſeine wander auf dieſem noch heute kaum übertroffenen Fahrzeug in mancher ſieg Mels Pan wird von Lort akihener dahin ergänzt daß 94 unver Familie im Heimathsorte zurückgeblieben war Dem P paſſierte nun dies 9
reichen Wettfahrt erlebte Admiral v Köſter dankte Das Offizierkorps wundete W in ſeine Hände fielen Eine ſtarke Patrouille von ſ am Abend das akie von der Treppe des Hauſes herabzuſtürzen und heitsk

der Oſtſeeſtation werde beſtrebt ſein das herrliche Fahrzeug in ſtolzer Lichtenberg ſei abgeſchnitten und ein Theil davon vom Feinde in der er blieb am Fuße derſelben beſinnungslos liegen Er wurde nach ſeiner fabrik
Erinnerung an ſeinen bisherigen Beſitzer auch weiter ſiegreich zum Ziele Nähe von Rietolei ſüdöſtlich von Lichtenberg umzingelt worden Acht Wohnung hinaufgetragen und dort zu Bett gebracht Bedauerlicher Weiſe diezu führen Mit gleicher Motivierung hat der Kaiſer dem Admiral Mann ſeien gefallen fünf verwundet und 41 gefangen genommen worden wurde verſäumt nach einem Arte zu ſhicen und als dies endlich am ſchäfti
Thomſen mitgetheilt daß er den Marine Offizieren in Wilhelmshaven die die inzwiſchen freigelaſſen worden ſeien Jnfolge der Meldung von einem andern Tage geſchah war es zu ſpät denn P ſtarb alsbald nach ſeiner Kalcir
Dacht Komet überwieſen habe beabſichtigten Zuſammentreffen zwiſchen Schalt Burger und Ben Einlieferung in das Krankenhaus an den Folgen des Sturzes ohne ſeine beſchä

Die konſervative Partei hat einen ſchweren Verluſt zu be Viljoen bei Lydenburg ſeien engliſche Abtheilungen entſandt worden die Angehörigen noch einmal geſehen zu haben Die Leiche eines der Klei dieſer
t klagen das Mitglied des h und des Herrenhauſes Landrath der Abtheilung Viljoens in der Nähe derBlockhauslinie auſlauerten Hier dung nach den beſſeren Ständen angehörenden Mannes wurde geſtern witzer

a D Graf C Klinckowſtröm iſt wie bereits kurz mitgetheilt ward bei ſei der Adjutant Nel getödtet und der Adjutant Veſters gefangen ge aus der Bode gezogen Sie muß ſchon längere Zeit in dem Waſſer ge wenn
in einem Berliner Hotel geſtorben Der Graf der ein Alter von 55 nommen worden Reut Bur meldet aus Pretoria General Bruce legen haben runde e erreicht hat iſt ſchon während des ganzen verfloſſenen Jahres durch Hamilton machte am 25 d Mts einen neuen erfolgreichen Nachtmarſch Deſſau 27 Januar Ein großer Diebſtahl an Geld und verfal

Krankheit an politiſcher Thätigkeit gehindert geweſen Bis dahin aber und überraſchte wie ſchon kurz gemeldet ein Lager zwiſchen Ermelo und Werthſachen iſt geſtern Nachmittag im Hauſe Teichſtraße 65 ausgeführt aber
Bethel Die Buren flüchteten und wurden mehrere Meilen weit verfolgt worden Dort haben die verwittwete Frau Geometer K und die Lehrerin geſtär
Jhre Verluſte ſind 2 Todte 4 Verwundete und 82 Gefangene darunter Fräulein K eine Wohnung inne Während ſich die Damen geſtern Nach dender Feldcornet de Villiers und Kapitän de Jager von der Staatsartillerie mittag auf einem gemeinſamen Spaziergange befanden ſind Diebe in die einer

der auch Mitglied des erſten Raad geweſen iſt Sämmtliche Vorräthe Wohnung eingedrungen und haben aus derſelben eine große Menge Bürg
des Lagers wurden erbeutet Auf britiſcher Seite wurde ein Offizier Werthpapiere Schmuckſachen und eine Summe baaren Geldes im ganzen
ſchwer und zwei Mann leicht verwundet einen Werth von 1630 Mk entwendet Es werden vermißt Drei Kou zirk d

ponbogen der öſterreichiſchen Staatsbahn im Werthe von 400 Mk eine anwä

e Aſien Senbunm mit Medaillon Werth 100 Mk eine große einesranatbroſche Werth eine Korallenbroſche Werth 10 Mk einEine Lotterie in China Paar goldene Ohrringe eine kleine Broſche eine ſilberne Damenuhrkette Halle
Jn China ſcheinen wieder ſeltſame Dinge vorzugehen Je näher der ein geflochtenes Haararmband mit goldenem Schloß zwei goldene Arm die 2

Termin heraurückt an dem die erſte Rate der Entſchädigungsſumme bänder ein ſilbernes Armband eine goldene Broſche eine Broſche aus
an die Mächte gezahlt werden ſoll deſto rühriger zeigen ſich die Vice zwei Schlipsnadeln gebildet eine ſilberne Cylinderuhr ein ſchwarze werde
könige und der verſchlagene Telegraphendirektor Scheng unter ſorg Opernglas ein ſchwarzes Portemonnaie mit einem Hundertmarkſchein und unwo
ſamer Schonung der Staats und ihrer eigenen Kafſen Gelder herbei einem Zwanzigmarkſtück als Jnhalt außerdem noch 30 Mk baares Geld einig
zuſchaffen Vor einigen Wochen hieß es die bezopften Würdenträger zwei kleine Käſtchen und eine Feuerverſicherungspolice der Gothaer Geſell Vor
gedächten bei auswärtigen Banken eine Anleihe aufzunehmen ſofern die ſchaft Ueber die Perſönlichkeit der Thäter fehlt noch jeder Anhalt die

Kaiſerin Wittwe einverſtanden wäre An dieſer mag s ſchwerlich ge werdlegen haben wahrſcheinlich fanden ſich die auswärtigen Banken nicht Joknales n z
Da ſind denn die Vicekönige auf den ſo modernen Gedanken gekommen Der Nachdrug unſerer DrigingLetgl Dei t u 6 flücht
eine Lotterie zu veranſtalten Doch der Zolldirektor Sir Robert Hart r Nachdruck unſerer Original LotalVerichte in nur mit Duellenangabe geſattrt raſte
lehnt es ab dabei mitzuwirken Vermuthlich ſagt ſich Hart der die Halle 29 Januar aufChineſen kennt daß am Ende die Zollverwaltung in die Lage kommen Städtiſche Kommiſſionen taſche
würde die Gewinne auszitzahlen Die kaiſerlich chineſiſche Regierung Finanz Kommiſſion lich

Graf Klinckowſtröm repräſentiert durch den Strohmann Kwangſü weiß dann von nichts Sitzung am Donnerstag den 30 Januar Nachmittags 5 Uhr im ſinnn
hatte er wiederholt im Vordergrunde geſtanden Sowohl im Herrenhauſe j Sir Robert Hart hat die Schaffung einer Grundſteuer angeregt die Kommiſſionszimmer hina
s w per eä dem er allerdings erſt ſeit 1898 angehörte machte er e e e hin cher nicht genehm ſein wird Kurzum aus dem Tagesordnung S

urch ſeine ſcharfen Reden gegen die Sozialdemokratie und für ſ ſonderbaren Verhalten der Vicekönige iſt zu ſchließen daß die Rückzahlung raten Thätalles Agrariſche bemerkbar Jm Reichstage debütierte er mit einem An der Entſchädigungsgelder für die Mächte noch eine Quelle des Verdruſſes 3 n r d betr Pfia
trage für die Veröffentlichung geheimer ESrlaſſe einen ſtrafrechtlichen Para werden wird ungeachtet aller im Friedensprotokoll vorgeſehenen Zahlungs z Antra an Mittelbewilli un für eine Feſtſchrift war
graphen zu ſchaffen Später war er bemüht zwiſchen den Ueber Agrariern bürgſchaften Dabei fehlt es der chineſiſchen Regierung keineswegs an 4 Hanshaus lan der Hufſsſchute für t i Die
und der Regierung zu vermitteln Aus dem militäriſchen Berufe hervor Geld wie jetzt wieder die Ausgrabung des 100 Millionen Schatzes im 5 Haushaltselan der ahoſiſe en Schule für 1902 und
Fang ließ er auch als Parlamentarier den ehemaligen Offizier in Pekinger Kaiſerpalaſt beweiſt Antrag an Verſtärkung der Mitre für Kapitel vm B 1

ede Geſte und Scheitel erkennen Hintrnn hetretſeud e d rn ionsher c DuProfeſſor Ernſt d Bergwang dem jetzt der Charakler 7 e kann ne re der nichtpenſionsberechtigien u
eines Wirklichen Geheimen Rathes mit dem Prädikate Excellenz ver Autr n h h deanliehen worden iſt hat damit die gleiche Auszeichnung erhalten tie auch Aus der Amgebung 5 Dre anf e et Vehife h t en d
ſein Vorgänger im Amte der unvergeßliche Bernhard v Langenbeck d Weißſzenfels 28 Januar Schienenbruch Einſpruch 10 Haushalts r n
inne hatte Unter ſeinen Kollegen an der Berliner Univerſität hat Herr Der geſtern hier abgegangene Schnellzug 72 mußte in Luckenau umgeſetzt 11 h t die ſonſt en Sch Il ſt rtr 1902 betr
v Bergmann drei Genoſſen in Bezug auf den Excellenz Titel den ordent werden und auf dem falſchen Geleiſe bis Zeitz weiter fahren weil ein vom Kuo u Annahme ei g aſten fur
lichen Honorarprofeſſor Dr jur et phil Adolf Stölzel Präſident der Bahnwäcrter Zetſche aus Luckenau kurz vor der Durchfahrt des Zuges 15 Sonſt e Eingän e e eines vLegats u
gute Vrüfingztommiſſion den ordentlichen Honorarprofeſſor General Wahrlich die Weiterfahrt unmöglich machte Der betriebs ge Cingange
absarzt v Leuthold und den Neſtor der Univerſität Dr theol jur gefährliche Schaden wurde von der Bahnmeiſterei durch Einbauen einer esmed et phil Eduard Zeller den Altmeiſter der Philoſophie der je neuen Schiene beſeitigt Die Aufſichtsbehörde hat gegen die Ablehnung en net 7 T d et 3 e 5 en gege

in Stuttgart lebt des Magiſtratsantrags betreffend die Erbauung einer neuen Volks ber unſeren Bahnhof Der Großherzo de hier 15 Min Auf weit h
Jm Reichstag gab es am Dienstag anläßlich der Centrums j ſchule auf dem Klemmberge Einſpruch erhoben Die Vorlage iſt deshald Herzog r ren halt ihm

Interpellation wegen Aufhebung des Jeſuitengeſehes zwei Ueber erneut auf die Tagesordnung einer in dieſer Woche ſtattfindenden Sitzung Zum Ankauf der domänenfiskaliſchen Grundſtücke wird zu
raſchungen Die eine beſtand darin daß der Reichskanzler Graf Büldw der Stadtverordneten geſetzt worden uns geſchrieben Es iſt erſtaunlich daß dieſe für unſere Stadt ſo außer 8
auf deſſen Antwort ſich vor allem das Intereſſe richtete nicht erſchienen o Egeln 28 Jannar In den Schacht geſtürzt Unfall ordentlich wichtige Angelegenheit verhältnißmäßig wenig Beachtung in a
war ſondern ſich durch den Staatsſekretär Graf Poſadowsky vertreten Die benachbarten Alkaliwerke hatten am Sonnabend zwei Unglücksfälle Bürgerkreiſen findet hatſächlich handelt es ſich doch darum ob die e
ließ die andere Ueberraſchung war in der Erklärung entbalten daß die zu verzeichnen im Schacht III verunglückte Vormittags der Bergmann ſchönen Trothaer Felſen und die Ziegelwieſe auch ferner der Allgemeinheit gefe
Verbündeten Regierungen noch im Laufe dieſer Reichstagsſeſſion die Ent Beinhorn von Weſteregeln welcher die elektriſche Fördermaſchine im e gig bleiben oder zuſammen mit dem omänengehöft und Amts a
ſcheidung zu fällen gedenken ob und inwieweit das Jeſuitengeſetz ab Schacht bediente indem er bei einer Reparatur der elektriſchen Leitung an ſowie Schmelzers Park in Privatbeſit übergehen ſollen Im a
geändert werden ſoll Alſo das Centrum hat immerhin die Feſtſetzung über 140 Fuß tief abſtürzte und einen ſofortigen Tod fand Ein bei Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen wurde zwar geſagt man wünſche wele
eines Termins für ein Ja oder Nein erreicht Vergl den Sonderbericht ihm befindlicher Arbeitskollege vermochte ſich zu retten Am Nachmitteg ſebhaft den Erwerb durch die Stadt der Domänenfiskus müſſe aber den Et

Red riß ein plötzlich aufgetretener orkanartiger Sturm der nur wenige Minuten Der e die n ſt en der Bau eKiel 28 Januar Das Kriegsgericht a te den Leut tobte einen noch in der Zimmerung begriffenen aber faſt vollendeten ſam miſſion mognt ware adt eine vortheilhaftere Anſtellung zu ver nnant v Sewenſhe vom Limenſchift h c Der Förderthurm des bei Hakeborn errichteten Kohlendergwerts um wenn Jaffen ſo v die rer r dar e r u
Mißhandlung der Matroſen Blauhut und Klement anläßlich des Unter drei der daran Beſchäftigten verletzt wurden glücklicherweiſe nicht a h e l für
ganges des Kreuzers Wacht frei verurtheilte ihn aber wegen zwei zuſchwer h r zmaligen Schlagens des Matroſen Kretſchmaun an Bord des Linienſchiffes Cöthen 28 Januar Meſſerſtecherei Zwiſchen zwei Formern ſ uſtiinmen Iur weil lebtere von der Saukommiſſion Aig etwas zu hos Wert
u zweitägigem Kammerarreß Das Kri l entſtand geſtern gegen Mittag in der Magdeburgerüraße Sereit in deſſen eracht e werden Seit Jahren ſchweben Unterhandlungen über den Szu z gig merarreſt Das Kriegsgericht erkannte einſchließlich g F Hader früheren Strafen auf eine Geſammtſtrafe von zehn Tagen Stuben Verlauf Otto H ſeinem Gegner mehrere erhebliche Meſſerſtiche in Hals und Erwerb der Grundſtücke und ſchon vor der Einverleibung Giebichen 57arreſt Kopf beibrachte Der Meſſerlump wurde verhaftet und in das Gerichts j ſteins ſind mehrfach Kommiſſare der königl Regierung und der gel

G brit i gefängniß gebracht Miniſter hier geweſen um mit Vertretern von Giebichenſtein reroßß ritannien Halberſtadt 27 Januar Leichenfund In einem Aborte des und Halle zu verhandeln er haben die ſtaatlichen Vertreter ſich t
Der Krieg in Süd Afrika hieſigen Bahnhofs wurde die Leiche eines neugeborenen Kindes ge d tun u a und 3 Tim h UelLondon 28 Januar General Lord Kitchener telegraphiert aus funden Nachforſchungen zur Ermittelung der Mutter ſind von der Polizei a n e Tabet Du d b r re e ſei it m den ne wun

Johannesburg von geſtern Jn der verfloſſenen Woche wurde von I ſofort eingeleitet rn t e ege e e er n r näbS leſen war von Privaten gemacht wurden Unter ſolchen Umſtänden nahung 7 e e e h L StGrund habe ſich zu ſchämen weil er ſie einſt ſeiner Zuneigung Da ihm nicht ausdrücklich aufgetragen worden ſei um eine mäßigung der ſiskaliſchen Forderungen einer Ablehnung des Erwerbes wir
gewürdigt Antwort zu bitten habe er der Dienſtmann ſich daraufhin gleich kommt Deshalb muß der Vürgerſchaft reiner Wein eingeſchenkt d

Mit dieſem Entſchluſſe erhob ſie ſich beim Anbruch des natürlich ohne eine weitere Frage entfernt Um völlig beruhigt ſ und offen geſagt werden daß die Grundſtüce als unverhäliniß mäßig 2

2 g z t 1 theuer nicht angekauft werden ſollen ſelbſt auf die Gefahr hin daß die Sneuen Tages von ihrem Lager und nachdem ſie mehrere zu ſein ließ ſich Paula von dem Boten noch eine oberflächliche Trothaer Felſen und die Ziegelwieſe für welche der Halleſche Ver
Briefanfänge halb verzweifelt wieder zerriſſen hatte brachte ſie Perſonalbeſchreibung des Mannes geben dem er das Schreiben ſchönerungs Verein im Laufe der Zeit Tauſende aufgewendet hat für den
zuletzt ein an Walther Eichrodt gerichtetes kurzes Billet zu j überreicht hatte und ſie athmete auf als ſie daraus die Gewiß öffentlichen Verkebr geſperrt werden Dann kann man das viele Geld
Stande worin ſie ihn in ebenſo würdigen als innigen und heit gewonnen daß jede Möglichkeit eines Jrrthums oder einer ne r C 23 W and Bürgern
dringenden Worten bat ſie an dieſem Vormittag zu einer Verwechslung ausgeſchloſſen ſei Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangeso regung ſoll R
letzten Unterredung zu beſuchen Jhre erſte Begegnung mit Frau Jlona ſich zu das auf den Namen des Rittergutsbeſitzers Armin Rößler eingetragene Ra

Unter welchen Eindrücken er auch immer geſtern Abend von einer nicht ſonderlich freundlichen Die Wahrſagerin war un Grundſtück von 5 ar 98 am mit 2 Wohnhäuſern und Pferdeſtall am u
ihr geſchieden ſein mochte einer in ſolcher Form ausgeſprochenen geſchickt genug ſie zu fragen wie ſie ſich geſtern im Theater ar kg 7 et Amtsgericht Kl Stein

Bitte konnte er unmöglich widerſtehen Jhre Verweigerung unterhalten habe und ſie riß höchſt verdutzt ihre großen dunklen Die Vereinigung früherer Verufsoffiziere welche hier be 3
wäre gleichbedeutend geweſen mit einer tödtlichen Beſchimpfung Augen noch weiter auf als ſie darauf eine Antwort erhielt reits längere Zeit beſteht und ſich die Erhaltung der alten Kameradſchaft Ha
denn er hätte ihr ſeine Verachtung nicht deutlicher an den Tag die jede andere an ihrer Stelle wahrſcheinlich ſehr tief beſchämt j und die Pflege der gemeinſamen Jdeale zur Aufgabe macht beging Kö

legen können als auf ſolche Art haben würde u et Die e an We nelettee S 2Aber Paula fürchtete nicht daß etwas derartiges geſchehen Paula durfte es ja nach Franz Lehders Worten als gewiß mann Speiſen u Semäte warden ſbereinſſmment als vornreſuh
könnte Sie fürchtete nur daß er vielleicht ſchon nach Berlin vorausſetzen daß Frau Matraſch von ſeinem Erſcheinen in der anerkannt
zurückgekehrt ſei und daß ihr Ruf ihn darum nicht mehr er Oper vorher unterrichtet geweſen war und ſie war nach der Der Brigade Verein ehem Kameraden der Regimenter
reichen würde Deshalb zögerte ſie nicht den Brief auf dem Erklärung die ſie der Kartenlegerin früher abgegeben vollauf 37 3 den See r Weiſe Tueg
kürzeſten Weg abzuſenden indem ſie hinunterging und ihn dem berechtigt in dem Geſchenk des Theaterbillets unter ſolchen Um rairietiſche Asiprache Geſang d Kränzchen Shemalige Kameraden

erſten Dienſtmann übergab den ſie zu ſo früher Stunde auf ſtänden eine grobe Taktloſigkeit wenn nicht geradezu eine Be der beiden Regimenter welche dem Verein noch nicht angehören ſind will
zutreiben vermochte Sie ſchärfte dem Mann noch einmal mit leidigung zu erblicken kommen Auch ſonſtige Gäſte haben freien Zutritgroßem Nachdruck den Namen des Hotels ein den ſie auf der Daß ſie dieſer Empfindung ſo rückhaltlos und mit ſo Der De in iger Jan ter e i n

9 r t W t und Anhalt hält nächſten Sonntag den 2 Februar ſeine erſte diesjährigevon Walther zurückgelaſſenen Viſitenkarte geleſen machte ihm ſtrengen ſtolzen Worten Ausdruck gab wie es jetzt geſchah war Fierteljahrs Verſammlung in Halle Pſchorrbräu Leipzigerſtraße 36 a
zur Pflicht den Brief wenn irgend möglich nur in die nach den ſchmerzlichen Folgen welche die unerwünſchte Begegnung Jn dem erſten Theil der Tagesordnung werden faſt ausſchließlich innere
eigenen Hände des Adreſſaten zu legen und beauftragte ihn für das junge Mädchen gehabt wohl begreiflich genug Frau en ergehen h Nach Erledigung werden verſchiedene

z p ſi ſeiner Milßſi d irklich in ei achwiſſenſchaftliche Vorträge gehaltenihr über die Art wie er ſich ſeiner Miſſion entledigt habe Jlona aber wurde dadurch entweder wirklich in eine ſehr gereizte Eiadtihegter Sa Programm für den Gaſtſpiel Abend der
unverzüglich Bericht zu erſtatten Stimmung verſetzt oder ſie nahm das reſpektwidrige Verhalten Mademoiſelle dell Era am kommenden Freitag wird folgendes ſein Cavalleria

Voll quälender Ungeduld erwartete ſie die Rückkehr des ihrer Untergebenen deren ſie ja vermuthlich ſchon nach wenigen rustieana hierouf Tanz Einlage der Künſtlerin An der ſchönen biauen
Boten die zu ihrer Beruhigung ſchneller erfolgte als ſie es Tagen nicht mehr bedurfte als einen willkommenen Vorwand See von vi v r eng a r

z 2 ich i igen Fortſetzung folgt Tochter von G v Trockan hierauf derkürzlich im Beiſein aiſerszu hoffen gewagt hatte Der Dienſtmann berichtete daß er ſich ihrer zu entledigen Goſen folg n erſten Male gufgefühete neuartige Tag Gavone und zum Schluß
den Herrn Doktor zum Ausgehen gekleidet in ſeinem Zimmer Waſſerſtände Am 28 Januar Weißenfels Oberpegel 2,72 das Genreſtück Kurmärker und Picarde Daß Mademoiſelle dell Era
getroffen und ihm das Billet eingehändigt habe Der Emynterpegel 1,44 29 Januar Halle untervalb 239 nicht blos Tanztünſtlerin ſondern auch Schauſpielerin iſt beweiſt ſie in

z z t i rpeg dem zuletzt genannten Einakter in welchem ſie die Rolle der Picardepfänger habe den Brief ſogleich erbrochen und geleſen ohne Trotha 2,99 28 Januar Bernburg 4 2,60 Calbe Unter Wielt Die ſür das Gaſtſpiel vorbeſtellten Bill bis Domierindeſſen etwas anderes zu äußern als ein kurz hingeworfenes x Fit r r r r
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Nr 25 Donnerstage

Geruchsbeläſtigungen Auf Grund des einſtimmig be
ſchloſſenen Gutachtens der Geſundheitskommiſſion iſt der Cröllwitzer
Papierfabrik von der Polizei aufgegeben worden bis ſpäteſtens heute
Mittwoch Vormittag 9 Uhr das Sulfawerfahren in der Fabrik einzu
ſtellen Gegen dieſe Verfügung hat die Direktion der Cröllwitzer Papier
fabrik Beſchwerde bei der Landespolizei mit dem Hinweiſe erhoben daß
bei Aufrechterhaltung des Verbots die in dem Sulſatbetriebe beſchäftigten
Arbeiter entlaſſen werden müßten Dieſe Beſchwerde ſetzt die Verfügung
der Ortspolizei nicht außer Kraft es ſei denn daß das Verbot durch
den Regierungspräſidenten aufgehoben würde was abzuwarten
iſt Dem Vernehmen nach haben auch Arbeiter der Crölwitzer Papier
fabrik ſich beſchwerdeführend an den Herrn Regierungspräſidenten ge
wandt Wenn die Leute von der Fabrik entlaſſen werden ſollten ſo wäre
dies gewiß eine große Härte die aber nicht der Polizei bezw der Geſund
heitskommiſſion ſondern vielmehr einzig und allein der Cröllwitzer Papier
fabrik angerechnet werden müßte die wohl in der Lage wäre
die in Betracht kommenden höchſtens 20 Mann anderweit zu be
ſchäftigen Zu dem Sulfatbetriebe gehören die Strohkocherei die
Kalcinieranſtalt und die Auswäſcherei in denen nie mehr als 20 Arbeiter
beſchäftigt worden ſind Der Hinweis auf die bevorſtehende Entlaſſung
dieſer Leute muß den eigenartigen Eindruck den das Verhalten der Cröll
witzer Papierfabrik in der Sache gemacht hat nur noch verſchärfen zumal
wenn man bedenkt daß nahezu die Hälfte aller Bewohner unſerer
rund 158000 Einwohner zählenden Stadt unter dem Sulfat
verfahren der Cröllwitzer Papierfabrik ſchwer zu leiden hat die Fabrik
aber ſo hohe Reingewinne erwirthſchaftet daß nach dem eigenen Zu
geſtändniß des Aufſichtsraths auch das Verbot des Sulfatverfahrens an
den Erträgniſſen nichts ändern kann Ein Unternehmen welches ſich in
einer ſolch günſtigen Lage befindet hätte die berechtigten Beſchwerden der
Bürgerſchaft längſt aus eigener Entſchließung beſeitigen müſſen

Für Militäranwärter Jm Jahre 1902 werden für den Be
zirk des Oberlandgerichts Naumburg zum Vorbereitungsdienſt 15 Militär
anwärter für das Amt eines Gerichtsſchreibergehilfen und 20 für das Amt
eines Gerichtsvollziehers zugelaſſen

Streikkoſten Die Geſammtkoſten des letzten Maurerſtreiks in
Halle belaufen ſich wie das ſozialdemokratiſche Volksblatt mittheilt für
die Arbeitnehmer auf 225 589,55 Mk

Zur Warnung Ueber ein angeſehenes hieſiges Detailgeſchäft
werden ſeit einiger Zeit beleidigende Gerüchte in Umlauf geſetzt die abſolut
unwahr ſind und jeder Grundlage entbehren Wir erfahren daß gegen
einige der Verleumder das gerichtliche Strafverfahren bereits eingeleitet iſt
Vor leichtſinniger Weiterverbreitung der Redereien die für die Betheiligten
die ernſteſten Folgen nach ſich ziehen muß kann nur dringend gewarnt
werden

Eine wilde Jagd wurde in einer der letzten Nächte auf einen
flüchtigen Menſchen gemacht der mit einer Geldtaſche in der Hand davon
raſte Es war ein jüngere Handwerker welcher in ein verrufenes Haus
auf dem Schlamm eingekehrt war und dort einem Mädchen die Geld
taſche plötzlich entriſſen hatte Ehe das Frauenzimmer welches die ziem
lich gut gefüllte Geldiaſche an einem Gürtel befeſtigt trug recht zur Be
ſinnung kam war der Dieb bereits aus dem Zimmer und dem Hauſe
hinaus Bald wurde aber die Verfolgung energiſch aufgenommen Um
die Verfolger abzulenken und einen Vorſprung zu gewinnen hatte der
Thäter die Geldtaſche letztere an einem Riemen feſthaltend ſo auf das
Pflaſter aufgeichlagen daß einige Geldſtücke umherflogen Das Manöver
war aber durchſchaut worden weshalb die Jagd nicht aufgegeben wurde

i a h dng Wergoh mr er i nDieſelbe hatte ſchließlich auch das Ergebniß daß der Dieb feſtgenommen
und ihm die Taſche mit dem ül Gelde wieder abgeknöpft wurde

4 Butt W r oft ar 0Selbſtmord Der Forſiaufſeher Schütte fand geſtern Vormittag
zwiſchen der Gimritzer Schäferei und der

die Mütze und den faſt neuen Mantel eines Eiſenbahn
Wahrſcheinlich hat der Eigenthümer den Tod in den Wellen

geſucht Die Sachen befinden ſich auf der Wache des 6 PolizeiReviers
in der Kloſterſtraße

Diebſtahl Einem hieſigen Fleiſchermeiſter waren zur Nachtzeit
aus einem verſchloſſenen Kaſten 700 Mk geſtohlen Zunächſt fehlte jede
Spur eines Verdachtes bis in der Kammer des früheren Dienſtmädchens
welches vor dem Diebſtahl abgezogen war ein Seifenabdruck des Schloſſes
des erbrochenen Kaſtens gefunden wurde Nun richtete ſich der Verdacht
gegen den Liebhaber des Mädchens welcher denn auch feſtgenommen wurde
Derſelbe lengnete anfänglich energiſch er räumte ſchließlich aber ein daß
ihm das Mädchen Schlüſſelabdrücke geliefert nach welchen er Nachſchlüſſel
zu dem Hauſe der Wohnung und dem Geldkaſten des Fleiſchermeiſters
angefertigt und er ſodann den Diebſtahl ausgeführt habe während feine
Braut Schmiere ſtand Den größeren Theil des Geldes habe er dem
Mädchen gegeben den Reſt dagegen für ſich behalten Nun wurde der
geſtändige Dieb von Kriminalbeamten nach Höhnſtedt gebracht wo das
Mädchen bei ihren Eltern weilte Hier wurde nicht allein eine erhebliche
Geldſumme ſondern auch größere Mengen Wurſt und Schinken gefunden
welche das Mädchen ihrem früheren Dienſtherrn geſtohlen hatte Um die
Eltern zur Annahme der Fleiſchwaaren zu bewegen hatte das Mädchen
das geſtohlene Gut ihrem Liebhaber gegeben welcher daſſelbe nun den
Eltern unter einem Vorwande ſchenkte und für ſeine Großherzigkeit ge
bührenden Dank erntete Von dem geſtohlenen Gelde ſind 530 Mk
wieder gefunden die fehlende Summe iſt von dem Diebespaar inzwiſchen
für Anſchaffungen ausgegeben bezw verjubelt worden

Ueberfahren Geſtern Abend gegen 9 Uhr wurde auf dem
Wettinerplatze durch einen Wagen der Straßenbahn der Kellner Max
Harniſch von hier derart überfahren daß ihm der rechte Fuß im Fuß
gelenke vom Unterſchenkel getrennt und zermalmt wurde Der ſofort
r rierte Arzt Herr Dr Kolbe leiſtete unverzüglich die erſte Hilfe an
Ort und Stelle und leitete unter Benutzung des lobenswerth ſchnell ein

f n Krankentransportwagens der hieſigen Feuerwehrhauptwache die
Ueberführung des Verletzten in die chirurgiſche Klinik An dem Verletzten
wurde dort ſogleich die Unterſchenkelamputation vorgenommen Nach den
näheren Umſtänden zu urtheilen trifft den Wagenführer der elektriſchen
Straßenbahn keine Schuld Wie uns von anderer Seite mitgetheilt
wird wollte Harniſch auf den Vorderperron des in der Richtung nach
der Bernburgerſtraße ſahrenden Wagens ſpringen Er fiel dabei aber ſo
unglücklich daß er unter die Räder gerieth

5tandesamtliqze Aachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 28 Januar Der Muſiker Karl Franke und Friedertke
Mühling Unterteutſchenkhal und Fienſtedt Der Eiſenbahn Rangierer
Richard Weber und Luiſe Garleb Halle und Kelbra Der Eiſenbahn
Rangierer Wilhelm Werner und Marie Jung Halle und Dölau

Eheſchließung 28 Januar Der Tiefbauarbeiter Hugo Gerlach und
Elsbeth Angermann Mittelwache 3 und Wolfſtraße 24

Geboren 28 Januar Dem Röhrenwerksarbeiter Friedrich Bonk ein
S Friedrich Liebenauerſtraße 15 Dem Holzdrechsler Oskar Berger eineT Gertrud Liehengauerſtraße 159 Dem Kaufmann Karl Lange ein S
Hans Beeſenerſtraße 8 Dem Barbier und Friſeur Hans Wilke eine T
Käthe Hackebornſtraße 3 Dem Lackierer Karl Haſe eine T Marie

1 w lenam Ufer der wilden Dagle
9 ab ügfWeinbergbrücke
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Deliyſcherſtraße 76 Dem Former Auguſt Angerſtein ein S Ernſt Lerchen
feldſtraße 5 Dem Former Wilheim Laue ein S Arthur Thomaſius
ſtraße 31 Dem Handlüngsgehilfen Franz r eine T Delitzſcherſtraße 75

Dem Markthelfer Paul Franke ein S Paul Taubenſtraße 4 Dem
Maler Wilhelm Rodins ein S Werner Steinbocksgaſſe 5 Dem Markt
Sag Ernſt Becker eine T Ella Zwingerſtraße 29 Dem Fiſcher Pau
Jänicke ein S Paul Wörmiitzerſtraße 108 Dem Markthelfer Otte Marx
eine T Margarethe Brunoswarte 28

Geſtorden 28 Januar Des Kernmacher Richard Nowak T Martha
4 J Klinik Des dDandlungsgehilfen Franz Loſſe T 5 Std Zu

Der Hoſpitalit Kari Roſenſtock 84 Hoſpital St Cyriaci et

Standesamt Halle Burgſtraſte 38
Aufgeboten 28 Januar Der Schloſſer Gottlieb Berſchmann und

Emma Deutſchbein Gr Wallſtraße 20 und Ludwig Wuchererſtraße 63
Eheſchließungen 28 Januar Der Raler Auguſt Eckardt und AnnaLehmann götheneiſtrah 10 und Böllbergerweg 59 Der Maurer Karl

Becker und Emilie Lüdicke n r 14 und Körnerſtraße 50
Seboren 28 Januar Dem Buchhalter Max r ein S Wilhelm

Wittekindſtraße 7 Dem Schloſſer Otto Zille ein S Otto Hoheſtraße 21
Dem 7 Richard Reumann eine T Charlotte Hoheſtraße 17

Dem Kutſcher Auguſt Thomas eine T Emmy Wittekindſtraße 5 Dem
Malermeiſter Marfin Thürmann eine T Dorothea Kloſterſtraße 4 Dem
chirurg Jnſtrumentenmacher Ernſt Steinführer ein S Alfred Friedrich
ſtraße 27 Dem techniſchen Zeichner Guſtav Rudolph ein S Wilbelm
Göbenſtraße 3 Dem Speicherarbeiter Hermann Schlotte eine T Martha
Drothaerſtraße 78

Geſtorben 28 Januar Des Fleiſchermeiſter Reinhold Köhler S
Friedrich 10 Georgſtraße 9 Der Privatmann Friedrich Stange 77 J
Leſſingſtraße 23 ie Kochfrau Friederike Naundorf geb Lorenz 68 J
Steg i6 Wittwe Wilhelmine Pfeiffer geb Lorenz 87 J Weißenburg
ſtraße 8 Wittwe Friederike Zſchaege geb Schäfer 73 J Schillerſtraße 38
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 29 Januar Meldung der Voſſ Ztg Gutem Ver

nehmen nach beabſichtigt der hieſige Goethebund dem Kaiſer für den
Entſchluß der Stadt Rom ein Goetheſtandbild zu ſchenken eine
Huldigung darzubringen von einer eigens hierzu einberufenen Ver
ſammlung des Bundes ſoll ein Danktelegramm an den Kaiſer ab
geſandt werden

Berlin 29 Januar Wolff s Bureau Zu dem Toleranz
antrage des Centrums brachten die Sozialdemokraten im Reichs
tage einen Abänderungsantrag ein wonach die Religionsunter
weiſung in allen Schulen des Deutſchen Reiches als Unterrichts
gegenſtand ausnahmslos in Fortfall kommen ſoll

Döbeln 29 Januar Meldung des Kl Jn der geſtern
ſtattgefundenen Reichstags Erſatzwahl im X Wahlkreiſe des Königreichs
Sachſen wurde an Stelle des verſtorbenen Reichtagsab geordneten Dr Lehr

natlb der Sozialdemokrat Fabrikant Gruenberg mit 11714 Stimmen
gewählt Der nationalliberale Gegenkandidat Landtagsabgeordneter Vogel

erhielt 5924 der konſervative Kandidat Gutsbeſitzer Sachſe 6213 Stimmen

Montecarlo 29 Jannar Meldg der Frkf Ztg Santos
Dumont unternahm hier geſtern auf Einladung des Fürſten von Mo

naco eine Verſuchsfahrt mit ſeinem Luftballon Er umkreiſte nach
dem er aufgeſtiegen zweimal den Meerbuſen von Condamine und kehrte

41 2 roh zur 5 v oderin ſieben Minuten unverſehrt zur Auffahrtſtelle wieder zurück

o O V ü u g 97 DiſtriLoudon 29 Januar Wolff s Bur Geſtern ſind im Diſtrikt
von London 58 neue Fälle von Erkrankungen an Pocken vorge
kommen es iſt das die höchſte bis jetzt feſtgeſtellte Ziffer Auch aus ver
ſchiedenen Ortſchaften der Provinz werden mehrere Fälle gemeldet

Newyork 29 Januar Meldung des B Die Dynag
mitexploſion hat noch mehr Opfer gefordert als man anfangs
glaubte Nach den letzten Feſtſtellungen find ſechs Perſonen ums Leben

gekommen darunter drei Gäſte des Hotels Murrayhill 75 Perſonen
wurden ſchwer und gegen 100 leicht vekletzt darunter viele Beſucher
und Angeſtellte des Hotels Murrayhill Siehe den Sonderbericht Red

Waſhington 29 Januar Wolff s Bur Die Offiziere des
in Baltimore liegenden deutſchen Schulſchiffes Moltke die ſich jetzt
hier als Gäſte der deutſchen Botſchaft aufhalten wurden geſtern vom Bot
ſchafter v Holleben dem Präſidenten Rooſevelt vorgeſtellt Abends fand
zu Ehren der Offiziere in der Botſchaft ein Ball ſtatt

Peking 29 Januar Reut Bur Der Kaiſer ſowie die
Kaiſer in Wittwe empfingen geſtern die fremden Geſandten in Audienz

Die Geſandten die Geſchäftsträger und die Geſandtſchaftsſekretäre zählten
faſt hundert Der öſterreichiſche Geſandte überreichte eine Adreſſe und
hob die Wiederherſtellung freundlicher Beziehungen zu China hervor Die
Mächte hofften daß dieſe Beziehungen noch inniger werden würden Der
Kaiſer und die Kaiſerin erwiderten letztere drückte ihr Bedauern für die
Vergangenheit aus und gab Verſicherungen für die Zukunft

Friedensansſichten für Süd Afrika
London 29 Januar Meldung des V Jn Beant

wortung einer Anfrage erklärte der Erſte Lord des Schatzes Balfour im

Unterhauſe Friedensanerbietungen ſeien von njiemand der er
mächtigt geweſen wäre im Namen der Buren zu ſprechen an die Re
gierung gelangt Es ſei jedoch ſpät am letzten Sonnabend eine Mit
theilung von der niederländiſchen Regierung eingegangen die
gegenwärtig der Erwägung unterliege Jch werde Abſchriften
dieſer Mittheilungen und unſerer Erwiderung ſo bald wie mög
lich auf den Tiſch des Hauſes legen Labouchère fragte
nun ob ſeit den Verhandlungen Kitcheners und Bothas irgend
welche Eröffnungen oder Vorſchläge unter dem Vorwande daß ſie von
Burenführern kämen dem Premierminiſter von irgend einem Mitgliede des
Geheimen Raths vorgelegt worden ſeien Der Erſte Lord des Schagtzes

Balfour erwiderte Mittheilungen die nicht von autoriſierten Perſonen
kämen ſeien nicht geeignet im Hauſe den Gegenſtand einer Anfrage bezw
einer Antwort zu bilden Staatsſekretär für die Koenien Chamber
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nichts gehindert Kitchener Vorſchläge zu machen Letzterer ſei am
gewieſen worden derartige Vorſchläge der Regierung zu übermitteln

Offiziell iſt ſonach der ſchier unbeweglich ſcheinende Stein von der
holländiſchen Regierung ins Rollen gebracht worden In den Galerien
des Parlaments und in den politiſchen Klubs erregen die Friedensvorſchläge
ungeheures Jntereſſe Obgleich man in gut informierten Kreiſen
nicht erwartet daß ſie unmittelbar zum Ziele führen werden iſt
die Stimmung eine hoffnungsvolle da die Thatſache daß jetzt
von Seiten der Buren direkt oder indirekt zum erſten Mal um
Frieden gebeten wird für ein günſtiges Symptom der Aufgabe des Wider
ſtands ſeitens derſelben gilt Man nimmt allgemein an daß die Vor
ſchläge der holländiſchen Regierung ein Reſultat der Reiſe des hollän
diſchen Premierminiſters nach London ſind

Vermiſchtes
Ein wahres Briefmarkenjahr ſcheint das neue Jahr 1902 zu

werden Die erſten neuen engliſchen Briefmarken mit dem Kopfe
Eduards VII ſind bereits erſchienen und in allen Farben und Varianten
bereits in den Mappen der Sammler gewandert zum April werden die
neuen deutſchen Reichsmarken im Drucke vollendet ſein und bereits kündet
man aus Spanien neue poſtaliſche Typen an die gelegentlich der Königs
krönung Alphons XIII geſchaffen werden ſollen Ferner wird
Bulgarien ſeinen traditionellen Löwen demnächſt aufgeben und
auf ſeinen Poſtwerthzeichen das Bild des Fürſten Ferdinand in die
Welt des Verkehrs ſchicken Ferner wollen auch die Ruſſen eine neue
Briefmarke herausgeben um die Zweihundertjahrfeier der Gründung von
St Petersburg poſtaliſch zu begehen und auch die Schweiz ſchickt ſich an
die Reihe ihrer Werthzeichen neu und künſtleriſch zu beleben Anſtatt
nämlich der bisher auf allen Marken erſcheinenden ſymboliſchen Helvetia
mit dem Schilde ſollen die ſchönſten Schweizer Gegenden Landſchaften
und Berggipfel maleriſch dargeſtellt werden Endlich plant England noch
eine Extra Ueberraſchung für die Briefmarkenſammler indem zu der im
Juni bevorſtehenden Krönung ſeines neuen Königs eine nur für dieſes
Jahr giltige Krönungsmarke erſcheinen ſoll

Bericht aus der Landwirthechaftskammer für e rrovinz Sachsen Uder that
sächlich erzielts Getreidepreiss am 27 Januar 1902

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis Weizen Rogwen Gerste Hafer

15,60 17 2014,80 14,60 15,20 17 20 15 20 15,50Asolorsleben
Halberstadt SStendal 16,60 16,90 13,70 18 90 15,00 18,50 165,20 150
Jerichow IBitterfeld 16,25 16,75 14 50 1475 16 17 15 00 15,50 S
Delitysch 1,50 17 50 14 00 14 80 14,60 16,00 15 50 16,75
Torgan 16 80 17,15 13 90 14,10 14,65 15,00 16 40 16 70 SS hweinitz 15 90 16,50 13,850 14 10 2 14 15 SSaalkreis 16,40 17,20 14,20 15,00 14,50 17,40 16,00 16,80 1900 21,60
Mersebur S
Weissenfols 16,50 17,50 14,40 15,00 14,50 16,50 15,30 16,00
Naum urg c S SManst eb Kreis 18,30 17,00 1430 1480 16 17 15 50 16,50 19

Aunst Seekreis S S SQuerfurt 16,40 17,00 14,40 16,20 14 85 17,00 15 16 2

Bernburg S 2 SLangonsalza S S

Nordhaisen 16,00 16,80 14,50 15,20 15 17 15 16 20 24
Vienhmärk te

sSchigehtviehmarkt im slädfischen Viehhofe zu Hafie am 27 Januar 1902

Preise f 50 Kilogr a Lehend b Sohlachtgewt z

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual r

a b b o b Saat

44 Rinäer 44 2äsvron s Oohsen 82 80 81 Färsen S 7 28 130 Kihe 31 27 s 25 2 805 Bullen 30 28 5s Kälver

50 Hammel Sechafe 28 50129 Sohweine davon S 103 es129 andsechweiue e 65 64 S 69 108 236
Ungnrische a S e

Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpeft bei betr Marienburger
Lotterie der bekannten Lotterie Collekte von Curt M y
Lübeck worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam
machen da die Ziehnng dieſer beliebten Lotterie ſchon An
fang Februar 1902 beginnt ſo iſt ſchlennige Beſtellung zu
empfehlen

Abonnements und JInserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwagrenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhrmacher
Ludwig Wuchererſtr 70 Ed Peter Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachriyſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
ain erklärte die im Felde ſtehenden Burenoffiziere würden durch breitungsbezirke

Grosser
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önorm billiges Angebot

echtem Porzella
nach beendeter Jnventur

Kafſeekannen 10 Saucièren a 2 unten 22 v
Kafſfeekannen u 19 v Zuckerdosen 5 vie

See
a

c

t z

ſchleudert

e früher 55 75 Pfg nKaffeekannen e e zuſe 18 Saucièren u t 40 55 e
verletzt ei

O früher 35 45 65 Pfg o früher 30 40 Pfg J waſſtSalatièrrern zen ſt 18 25 20 Seala tieren v t 18 25
früher 33 95 Pfg verletzto caSalatierenm maſſiv ſeht 20 30 45 60 Pſ Salatierrem gerippt früher 28 Pfg jetzt 18

Runde Schüsseln 10 25 35 BKartoffelschüsseln u 30
Bratenplatten e neſe t 10 60 ſ e Roches fatt 5 t un La m
Rageutschüsseln u I2 u 15 vh5 Butterdosen z I5 v
Kuchenteller u e v un IS Porzellanschüsseln u in 35 40

vKaffeeservices n h
Alle dieſe obigen Pièren ſind aus enhtem Porzellan

aber alle
J den Lei

I Darum
eov S z

Ein PoſtenUachsorſeesGroße

Ermähigung
Ein Poſten

Emaille
Pfund 30 Pfg

h

S
e

S

t

Vorpatbstonnen

e 3 v S t e S Se u e r 2 d Se Zu Mag teneelen Novembempfehle meine große Auswahl in von 35

z Urtheil a ruck ar

v6 b Giols über Apotheker Sell z S Costümen e
7 7

zu righen Preiſen

Psoriasis Schuppenflechte trockene und Antiarthrin Masken Verleihinſtitut
näſſende Flechte Bartflechte Kopfgrind a mm JKopfſchuppen Wimmerln Miteſſer Geſichts Ealicin u Gerbſtoffſaligenin D R P 1 Otto hie 8 3
pickel unreinen Teint Finnen Geſichtsröthe Herr Kapitän a D W Willigerod vom Nordd Llond ſchreibt Teutſchenthal ese
ſcrophulöſe Ekzeme Hautjucken Neſſelſucht Seit Mitte April gebrwche i In Bremen 9 Oktober 1901 g R wäſcheausſchlä W Seit Mitte April gebrauche ich Jhre vorzüglichen Antiarthrinpillen Jch E tund alte Wunden aller per d re en daß mein Gichtleiden ſoweit vertrieben in gu er Hanstrunk J J

aben auch mehrere Oekonomen und Fagdfreunde die ſeit Jahren wie ich an 30 Fel Soffene Beine O rheum oder gichtiſchen Schmerzen leiden haben die Pillen auf meine Empfehlung iſt das nach neuem Verfahren her geſtellte
und mit größtem Erfolge gebraucht gut abgelagerteheilt gründlich die altbewährte d 4 bitte Fe e in Jh 77 Brochüren beka annt zu geben um Sie rheuma und gichtleidenden Kameraden auf See damit zu begrüßen H s bi hRi sche Heilsaibe Nur in Apoktheken S nie beſorgt ſof Zuſendung die chem Fabrik von atte ter in aſchen P buche vo

hege Dauſſwen mee 512 e abZahlreiche Dankſchreiben t S ſtück7 J t wird r lche ſngeber nden Aufſchluß Er ort Do elbier z
Gift und ſäurefrei Büchſe 1 Mk Lies zie was für Gichte und Rhenma Leide nde Rheuma paulern

Zu haben in den Apotheke von Jnte reſſe i Poſtkarte genügt in Flaſchen à 10 Pfg von b
Man achte auf den Namen Ripp durch daWo nicht echt zu haben verſendet die Zimmer

Heinrich Müller s Wwe

Apotheke zu Hanptdepöt Engel und Löwen Apotheke S BVrWeinböhla Nr 27 8 di t z Nöhere Mäcdehensehule n rn 7 Schwemme Brauerei R olle igrößere Doſen nur dieſe à 2 Mk gegen 6 l 86 b rima DärmeEinſendung od Nachnahme Neuerbantes Schulhaus 10 Klassen Beschräpkte Sebalerneneaat r0
Beſt 3 Th Benzoefett Naphthalan Weiteste Lehrziele Anmeldangen zum Ostertermine nehme ich täglich von ſowie Schweinelebern in prima Waare

t Eigelb je 20 Bienenwachs Walrat Venet 11 12 Ubr entgegen empfehlen Gebrüder Manasse D Alle Sorten am Lager
Terpent je 5z Epilarin 3 Die Versteherin Emma Seydlitz Leipzigerſtraße 82 am Leipziger Thurm U Köppe Triftſtraße 50/51
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